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Amtliche Bekanntmachungen

Corona—Pandemie 
Impfbeginn Zollernalbkreis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Freitag, 22.01.2021 nimmt das Impfzentrum des Zollernalb-
kreises in Meßstetten seinen Dienst auf. 
Zuerst werden unter anderem Personen ab einem Alter von 80 
Jahren geimpft. Eine Terminvereinbarung ist seit 19.01.2021 
unter der Rufnummer 116 117 möglich. Bei  der Terminverein-
barung erhalten Sie einen 12-stelligen Code genannt, welchen 
Sie zur Impfung mitbringen.
Brauchen Sie Hilfe bei der Terminvereinbarung oder benötigen 
Sie einen Fahrdienst zum Impfzentrum, dann wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung, Telefonnummer 424.
Wir organisieren dann eine freiwillige Person, die Sie bei dieser 
Angelegenheit unterstützt.

Ihre Gemeindeverwaltung

Rathaus geschlossen

Aufgrund des Lockdowns bleibt die Gemeindeverwaltung 
bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen.
In unaufschiebbaren Fällen ist die Gemeindeverwaltung zu 
den gewohnten Öffnungszeiten telefonisch unter 07436/424 
oder per E-Mail kontakt@hausen-am-tann.de erreichbar.

Brennholz- und Flächenlosverkauf

Im Gemeindewald Hausen a.T. stehen noch drei Brennholzlose 
in langer Form zum Verkauf an. Das Holz ist entlang vom „Ho-
hen Weg und Schulbühlweg gelagert. Der Preis für Hartlaubholz 
beträgt 58.- Euro pro Festmeter, der für Nadelholz 35.- Euro pro 
Festmeter inclusive MWSt.
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Verkaufseinheiten:
 
Holzlisten    Baum- Menge in Preis in 
Nr. Los-Nr. Lagerort arten Festmeter € pro Fm

15231  805  Schulbühlweg  Buche  6,25  58,00 EUR
  808  Schulbühlweg  Buche  5,08  58,00 EUR
  810  Hoher Weg  Fichte  1,84  35,00 EUR
 
Daneben können mehrere Flächenlose an interessierte Bürger 
abgegeben werden.
Interessenten melden sich beim Forstrevier Schömberg unter 
der Telefonnummer: 07427/91001.
Sprechzeiten: Morgens von 7.30 bis 8.00 Uhr oder dienstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Gez. Förster Maier

Brennholzverkauf aus dem Gemeindewald Hausen a.T. 
Für die Abgabe von Brennholz ist grundsätzlich der Nachweis 
über die erfolgreiche Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang 
nach LBG-BaWü Richtlinie erforderlich. 
Daneben muss dafür unterschrieben werden, dass für die Auf-
arbeitung nur Sonderkraftstoff und biologisch abbaubares Ket-
tenschmieröl verwendet wird.
Bescheinigung unterschrieben, zusammen mit dem Nachweis 
des Motorsägenlehrgangs
(sofern noch nicht geschehen), auf das Rathaus bringen. Ohne 
diese beiden Nachweise kann
kein Brennholz zugeteilt werden. 
gez. Förster Maier 

…………………………………………………………………………

Name:  ……………………………………………..…………….  

Vorname:   ……………………………………………..……………..

Straße:  ……………………………………………..……………... 

72365 Hausen a.T. 

Telefon:  ……………………………………………..……………...

"Mit der Unterschrift wird versichert:
- Dass die aufarbeitende Person im Wald bei Polterholz mindes-

tens einen 1-tägigen Motorsägen Lehrgang vorweisen kann. 
- Dass bei der Aufarbeitung nur Sonderkraftstoff und Bio-Ket-

tenöle verwendet werden."

Schablonen für sehbehinderte und blinde Men-
schen für die Landtagswahl am 14.03.2021

Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird- ebenfalls 
kostenlos eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-
üblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf hin-
gewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem 
Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.“
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Die für Mittwoch, 20.01.2021 angesagte Gemeinderats-
sitzung fand aufgrund der Corona-Pandemie bzw. zur Ein-
dämmung der Infektionen nicht statt.

 

Kirchliche Nachrichten

 
Katholische Kirchengemeinde
St. Petrus u. Paulus

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen
Telefon: 07427-7325
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Sprechzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr
Gottesdienstzeiten
Sonntag, 24.01.2021, 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 31.01.2021, 4. Sonntag im Jahreskreis
keine Heilige Messe, wir verweisen auf die Seelsorgeeinheit
Neben den Gottesdiensten in Hausen findet täglich eine Hl. 
Messe in St. Afra Ratshausen um 9.00 Uhr, mittwochs um 
19.00 Uhr statt. Sie sind eingeladen persönlich vor Ort oder 
über unseren Youtube-Stream >>St. Afra Ratshausen live 
oder zeitversetzt mitzufeiern.

 
Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 2509
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung Tel. 
07427 / 2509
Samstag,23.01.21
18:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern
19:00 Uhr Vorabendmesse in Weilen
Sonntag,24.01.21
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Hausen
Mittwoch,27.01.21
18:30 Uhr Rosenkranzgebet in Ratshausen
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg
19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und Ratshausen
AKTUELLES, weitere Gottesdienste und Infos finden sie unter 
www.stadtkirche-schoemberg.de

 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Tieringen-Oberdigisheim

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Tieringen-Oberdigisheim
für die Evangelischen der Gemeinde Hausen am Tann, Nusplin-
gen, Oberdigisheim, Obernheim, Tieringen und Unterdigisheim
Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-Tieringen, Tel. 
07436-426
E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de, Internet: www.kirche-tierin-
gen.de; www.kirche-oberdigisheim.de
Pfarrer Thomas Epperlein
Infektionsschutz-Einschränkungen bei den Gottesdiensten:
Bei den Gottesdienst wird der Name und die Telefonnummer, 
der Besucher/innen erfasst. 
Die jeweilige Liste wird nach 4 Wochen vernichtet. 
Ab einer 7-Tages-Inzidenz von 200 wird in unseren Gottes-
diensten nicht mehr gesungen und ab
einer 7-Tages-Inzidenz von 300 und mehr finden leider keine 
Gottesdienste statt.
Daher gelten sämtliche nachfolgenden Termine nur unter 
Vorbehalt.

Wir laden herzlich ein!
Sonntag, 24. Januar – 3. So. n. d. Erscheinungsfest
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Tieringen
10:00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche in Oberdigisheim
11:15 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in Ober-
digisheim. Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen, deshalb 
bitten wir um Anmeldung bei Arthur Stingel,
Tel. 07436/ 284
Mittwoch, 27. Januar 
Bis auf weiteres findet kein Konfirmandenunterricht statt
Donnerstag, 28. Januar
19:30 Uhr Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats im Gemein-
dehaus in Tieringen.
Auf Grund der Coronalage ist weitere Öffentlichkeit nicht mög-
lich. 
Sonntag, 31. Januar – 4. So. n. d. Erscheinungsfest
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Oberdigisheim
11:15 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in Ober-
digisheim. Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen, deshalb 
bitten wir um Anmeldung bei Arthur Stingel,
Tel. 07436/ 284
Jahreslosung für 2021
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig wie auch euer Vater 
barmherzig ist.
Lukasevangelium 6,36
Herzliche Segenswünsche und alle guten Wünsche für Gesund-
heit, Zuversicht und Lebensfreude im Neuen Jahr 2021!
Jetzt sind wir also ein Jahr weiter – nicht unbedingt ein Jahr 
schlauer. Die Erfahrung zeigt uns, dass bei aller theoretischen 
Möglichkeit, eine Pandemie schnell in den Griff zu bekommen, 
immer noch der menschliche Faktor hinzukommt:
Freiheit wird von sehr vielen Menschen als das verstanden, was 
sie sich selbst herausnehmen können. Der Blick für größere Zu-
sammenhänge ist dagegen mühsamer. Und die modernen Me-
dien und sozialen Netzwerke machen es möglich, dass auch 
Menschen große Beachtung bekommen, die völlig abwegige 
und wirre Ängste haben.
Hat die Barmherzigkeit da noch eine reale Chance? Geht sie 
nicht unter im Dschungel von Meinungen, Fake-News und ge-
zielter Hetze?
Barmherzigkeit lebt eigentlich von der direkten persönlichen 
Begegnung mit der schwierigen Lebenssituation eines ande-
ren Menschen. Bei diesem Anblick wird unser Herz angerührt, 
wir spüren das körperlich. Aber heutzutage werden wir regel-

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Rathaus, Tel. 07436 424, Fax 07436 8849, 
Kontakt@Hausen-am-Tann.de 
Montag 07.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister: 
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 20.00 Uhr

Sonstiges

Feuerwehr/Notarzt 112
Grundbuchauszüge –
Grundbuchamt Sigmaringen 07571 1812-250
Sozialstation 07427 7525
Hebamme Isabelle Kaltenbacher 0162 2309490
 Hebamme.Isabelle@web.de
Bauhof, Herr Riede 0151 12591566
Förster Maier 07427 91001
Polizeiposten Schömberg 07427 940030
Polizeirevier Balingen 07433 2640
Abfallberater Landratsamt 07433 921381
Telefonseelsorge 0800 1110111
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recht überschüttet mit Bildern und Nachrichten, die unsere 
Barmherzigkeit ansprechen. Wir werden überfordert angesichts 
von Elendsbildern aus Flüchtlingslagern, von Hungersnot und 
Kriegsgräueln, die noch weit vor unserer Haustüre liegen. Es ist 
wunderbar, wie viele Menschen sich gegen die Not mit Spenden 
oder auch vor Ort mit tatkräftiger Hilfe einsetzen – aber es ist 
eigentlich nie genug, weil die bedrückenden Bilder ja nicht we-
niger werden. 

 Wir kommen schnell an unsere Grenzen beim Blick für das große 
Ganze, ob es nun um eine Pandemie oder um Naturschutz oder 
um menschliches Elend geht.  

Ich verstehe darum die Jahreslosung als einen Aufruf, den Blick 
für das Naheliegende nicht zu verlieren. Damit soll die Not in aller 
Welt nicht vergessen sein. Die Not, die uns ganz direkt begegnet, 
braucht auch unser Herz.  

Schauen wir hin, lassen uns davon berühren und handeln richtig. 
Das ist Freiheit.  

Herzlich grüßt Ihr Pfr. Thomas Epperlein     

  
Informationen anderer Ämter

  

 Energieagentur Zollernalb 

  

  Gebäude: CO2-Bepreisung gilt seit 1. Januar 2021   
  Welche Mehrkosten kommen auf Hauseigentümer zu?  

 Die Bepreisung ist mit einem festen System gestartet. Seit 1. 
Januar sind 25 Euro pro Tonne CO2 für Kraft- und Brennstoffe 
im Verkehrs- und des Gebäudebereich fällig. Das entspricht in 
diesem Jahr einem Aufschlag von 79 Euro pro 1.000 Liter Heiz-
öl. Der CO2-Preis steigt 2022 auf 30 Euro pro Tonne CO2, 2023 
auf 35 Euro, 2024 auf 45 Euro und 2025 auf 55 Euro. Danach 
sollen weitere Erhöhungen folgen; wie hoch sie ausfallen wer-
den, ist aber noch unklar. 

  Szenarien veranschaulichen die mögliche Bandbreite der 
Zusatzkosten  

 Hauseigentümer, die in einem 150-Quadratmeter-Haus mit 
einem schlechten Energiestandard und rund 3.000 Liter Heiz-
ölverbrauch pro Jahr leben, müssen für den Zeitraum von 2021 
bis 2025 Zusatzkosten von insgesamt rund 1.800 Euro einkal-
kulieren.  

Welche Kosten ab 2026 hinzukommen können, zeigen bei-
spielhafte Szenarien: Steigt der CO2-Preis pro Tonne bis 2030 
auf 100 Euro und verläuft danach konstant, belaufen sich die 
Mehrkosten in 20 Jahren auf bereits gut 15.000 Euro. Steigt  
er dagegen auf den vom Umweltbundesamt empfohlenen Wert 
von 195 Euro, summieren sich die Zusatzkosten sogar auf gut 
25.000 Euro. Selbst wenn man von keiner weiteren Erhöhung 
ab 2025 ausgeht, kommen in 20 Jahren rund 6.500 Euro Mehr-
kosten hinzu. Dass es nach 2025 bei den 55 Euro pro Tonne 
CO2 bleibt, halten Experten jedoch für sehr unwahrscheinlich.  

Zum Vergleich: Bei den erneuerbaren Energieträgern fallen nach 
aktuellen Vorgaben keine Zusatzkosten an. Die CO2-Emissio-
nen von Strom werden im Rahmen des europäischen Emissi-
onshandels bereits seit 2005 in den Strompreis mit eingerech-
net. 

  CO2-Bepreisung: Ein Sanierungsgrund mehr   

 Heizungen auf Basis fossiler Energien werden künftig durch die 
CO2-Kosten im Betrieb deutlich teurer, vor allem in schlecht ge-
dämmten Gebäuden. Die neue CO2-Bepreisung ist ein Grund 
mehr für eine energetische Sanierung. 

 Wer saniert, erhält seit diesem Jahr - dank der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) - außerdem deutlich mehr Förder-
geld. Zudem ist die Antragstellung mit dem BEG einfacher als 
früher. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten diese 
Chance jetzt wahrnehmen. 

 Zu allen Fragen rund um das Thema energetische Sanierung 
von Wohnhäusern berät die  Energieagentur Zollernalb  in ei-
nem   telefonischen Beratungsgespräch. Termine können unter 
 07433 - 92 13 85  vereinbart werden. Die Berater informieren an-
bieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen zum Be-
ratungsangebot gibt es auf www.energieagentur-zollernalb.de
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Alle wichtigen Nachrichten sowie Infos  
zur Corona-Krise in der Region erfahren  
Sie immer aktuell mit der

ZAK-News-App
Jetzt kostenlos herunterladen!

Alle wichtigen Nachrichten und Ereignisse 
in der Region erfahren Sie immer aktuell 
mit der

ZAK-News-App
Jetzt kostenlos herunterladen!
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Ihre persönliche
Beratung vor Ort

Vererben Sie Menschlichkeit
Schenken Sie Not leidenden Kindern
mit Ihrem Testament eine bessere
Zukunft. Wir informieren Sie gerne.

Mehr Informationen unter:
0203.77 890 
www.kindernothilfe-stiftung.de

Willi M. Deh
Mediaberater

Langenäckerstraße 24
72336 Balingen
Tel. 07433 34385
Mobil 0170 4757033
zollernalb-werbebuero@web.de

Auch in Zeiten von Internet, E-Mail und 
Co. ist das Amtsblatt als Informations-
quelle unverzichtbar.  
Mit lokaler Werbung im Amtsblatt 
erreichen Sie direkt Ihre Kunden in 
Ratshausen und Hausen am Tann. 

Garantierte Zustellung.
Geprüft durch die Gemeinde. 
Redaktionelles Umfeld. 
Bis zu 95% Lesegarantie.

Unser Mediaberater Herr Willi M. Deh 
informiert und berät Sie gerne zu 
Anzeigenmöglichkeiten und Gestaltung. 

Überraschend günstig!  Erstaunlich erfolgreich!

Kleine Anzeige 

große Wirkung!

Ihre
Werbung 

im Amts-
blatt

„Das Leben ist zu kurz, 
mach‘s Beste draus.“ Matthias, Schopfheim

Perspektiven für junge Menschen mit MS – 
gemeinsam die Zukunft gestalten!

Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V.
Regerstraße 18, 70195 Stuttgart, Tel. 0711 / 69 786-0
info@amsel.de, www.amsel.de
Spendenkonto 244 00 77, BW Bank, BLZ 600 501 01




